
aiser.
Wollen Sie
die Sie ver«

: Woite aufS
und antwor-
keine Kinder!
fngländer mit
und verlange
n chr wieder

l * **. Ueber-
lr sich um die
n drei Tage
der den sell-
r sprach von
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zechen könnte,
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ny annehwen
>ennen wollen.
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e Ja und lst

er 165 ) .

r,geflvffenk22kr .,
er,gezogene 20 lr.
ft . IL —lütr.

Preise.
1' breit:
. . 30 —31 kr.
ubccc . 40 .

. . . 5 , .
br, , 6—18 „
10" br. . -1 .
eniel 10 — 2 ,

Holz:
>e

, - 3- ,

13 fl. 12
13 fl. —

'»Holz,
e . 8 fl 30.
. . 6 fl. 30.

72.
a g o l D e r

Amts- ultdZntelligenz-Blatt
Freitag den O . September L8AK.

Oberamt Nagold.
Aufhebung einer Fluß-

fperre.
Die Sperre des Nagoldflus¬

ses bei Unter- Reiche »bach  ist
auigehoben.

Die Ortsvorsteber  haben dies
den Holzdändlern ibrer Gemeinden
alsballb bekannt zu machen.

Den 8 , Sipiember 1853.
königliches Oberamt.

Akli  Nooschüz»  A .-B.

Oberamt Nagold.
A « s w u ttber » ttge u

Nachstehende Personen sind nach Er¬
füllung ihrer verfassungsmäßigen Br-
bmdlichketten ausgewankert , und zwar:

nach Nordamerika
Wilhelm Vregele,  Schreiner , m i

Familie , von Gulilmgen,
JobanneS Rapp  und Sohn roi>

Uederberg,
Michael Kirn,  ledig , von Wald-

kori,
Jvbann Christian Tafel  und des¬

sen Kind von Nagold,
Joseph Higilrster,  mit Familie,

von Untcrthalbeim,
Karolinc Teufel,  ledig , von Eff-

ringen,
Christoph Friedlich Teufel , mit,

Familie , von da,
Christian Strienz,  mir Familie,

von Nothfelden,
Friedrich Frei,  ledig , von Garr-

weiler,
Jakob Gottlieb Ham -uer,  mit

Familie , von Alienstaig Stadt,
Johannes » eck, mit Familie , von

Haiterdach,
Johanne Fischer,  mir Tochter,

von Nagold,
Anna Maria Tafel,  ledig , von da,

Carl Le hres  Lrittwe , m t Familie,
von da,

Christine Braun , ledig , von Enz-
tbal,

Jakob Buhl,  ledig , von da,
Carl Jakob Maier,  ledig , von

Wildberg,
Michael Schaidle  ledig , von

Walddorf,
Anna Maria Secger,  ledig , von

Erlmannswkiler , »
Anna Katharina Birkle,  ledig,

von da.
Eva Maria Roller,  ledig , von

Gülrlingen,
Christoph Ludwig Gackenheimer

von da,
Johann Georg Kempf,  mit Fa¬

milie , « onNobrtort,
Cvristine Kaiharinc H a u g, ledig,

von Aiienstaig Dorr,
Carl Augsburger,  ledig , von Un»

teischwankorf,
Johann Georg Walz  Ehefrau,

Mit FamUie , von Roibfcltcn,
Friedrich Ocsterle,  ledig , von

Spielberg,
Christine Katharine Schüttle,  le¬

dig, von Ebhausen,
Friderika und Sara Schmälzte

von da,
Kaiharine Binder , ledig , von da,
Gvlllikb und Christiane Hehr,  le¬

dig , von Nvbrdorf;
nach Ocstreich:

Wilhelm Wagner  von Nagold,
Johann Christian Bochinger

von da;
nach Frankreich:

Christiane Friederike Skvckinger
von Rohrtori.

Den 3 . September I8v3,
Königliches Oberamt.

Wrebbekink.

Oberamtsgcricht Nagold.
Emmingen.

Scknldenliquidation.
In der Gantsache des

Jak . Friedrich Renz,  Zimmer¬
manns in Emmingen,

ist zur Schuidenliquivation Tagfahrt
auf

Samstag den 1. Oktober d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberauml , wozu die Gläubiger und
Burgen unter dem Anfügen auf da»
R -' ihbaur in Emmingen vorgela-
ken werten , daß die Nichrliquitiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht

^ouS den GerichtSakien bekannt »nt , in
! nächster Gerichtssitzung durch Bescheid

von der Masse ausgeschlossen von den
j übrigen nicht erscheinenden Gläubi»

gern aber wird angenommen werten,
! daß sie hinsichtlich ein s etwaigen Ker«
! gteichs , der Genehmigung des Ver-
j kaufS der Massegezenstante und der
^Besialigung des GüterpflegerS der Er,

kiarunz der Mehrheit ihrer Klasse dei-
treren.

Nagold , ten 26 , August 1853.
Königl . Oberamtsgericht.

G .-A. Ziegler.

Oberamtsgericht Nagold.
W a l d d o r f.

Schuldenliquidation.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Schuldenliguivakionic . Tagfahrt
auf die unten bezeichnest Zeit anbe¬
raumt . Hiezu werden die Gläubiger

!und Bürgen unter dem Anfügen em,
sgeladen , daß die Nlchtliqaidirenben,
>so weck ihre Forderungen aus den

Akten nicht bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch AuSschlvßbescheio
von der Masse ausgeschlossen werden,
rvn den übrigen nicht erschenienven



Gläubigern aber angenommen wer,,
den wird , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung
deS Verkaufe der Maffe -Gegenstänte
und der Bestätigung des Güterpfle
gers der Mehrheit ihrer Klasse bei-
treten.

Christian Friedrich Hur , Weber
in Waledorf , derzeit in dem
Arbeitshaus in Ludwigeburg,

Montag den 17 . Oktober 1853,
Nachmittags 2 Udr,

auf dem Nachhalls in Walodorf.
Nagold , den 7 . September 1853.

Königl . Oderamtsgerichk.
v. Rom.

Amtsnotariat Wilsberg.
Echöndronn.

Sebuldettli ^udutiv » .
Das Schuitenwcsen des Johann

Friedrich Wurster , Webers zu Schön-
dronn , «st außergerichillch zu erledigen.
Zu Vornahme der Lchultenliquida isn
ist Tagfahrt auf

Dienstag den 11 . Oktober d. I .,
Vormittags 9 Ubr,

auf dem Naibhause zu Schönbronn
anberauwt , wobei die Gläubiger ihre
Forderungen , mit den nölbigen De,
wersmrtteln belegt , m Perfon , oder
durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch schriftlich geltend zu mawen ha¬
ben.

va die Ehefrau des Gemeinschuld-
ners bei einem Dorgvergleich ihre
weiblichen Freiheiten nicht anruien zu
wollen erklärt hat , und in diesem Falle
eine Uebcrschuldung nicht vorliezt , so
werden die Gläubiger ausgechrdert,
sich namentlich in dieser Richtung be¬
stimmt zu erklären.

Wilbberg , den 5 . Ecpt . 1853.
K. Amtsnotariat Wildderg

und
Gemeinderath Echöndronn.

Annsnotar Maser.
"" WH ober g,

Gerichtsbez ' rks Nagold.
Lierienfcharts - Verka f.
Ja " der Gaulsache des Jobannes

Herdt er , Drehers von hier , kommt
dessen Liegenschaft, bestehend in

einem zwetstockigen Wohnhaus , mit
eingerichteier Schlöfferwerk-

ungefähr 1 '/g Mor-
---'.r..M8R gen Wiesrn »Nd 1 Mor-

gen Daufeld,

am Mittwoch dem 12 . Oktb . d. I .,
Nachmittags 2 Ubr,

auf dem hiesigen Rathhaus zum Ver¬
kauf, wozu Kaufs -Liebhaber — aus¬
wärtige mit Vermögens , Zeugnissen
versehen — eingeladen werden.

Den 6 . September 1853
Stadtschuliheißen -Nmt.

W i dm a >e r.

EPielberg,
Geriet tsbezirkö Nagold.

Erster Liegeirfcha ts-
Berkauf.

In der Ganksache deS Jakob Kirn,
Taglöhners von hier , wird oderamts - !
gerichtlichem Aufträge zu Folge nach- >
stehende Liegenschaft zum Verkauf ge- l
bracht , als : !

G e b a » : !
Gin zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter j
einem Dacd, an
der Altenstaiger
Straße,zwischen ^

Jakob Mohrhardt und sich selbst,
gememderälhücher Anschlag 250 st. ;

Ackerzelg Lehen:
die Hälfie an 2 */ , Bieriel 15 '/,

Ruihen unter der Enkel , zwi¬
schen Johann Georg Kalmbach
und Johannes Keller , gältet,

gemeintecakhlicher Anschlag . 22 fl. ,
brach;

die Hälfte an 2 Viertel 14 '/^ Ru¬
then auf dem Lehen , zwischen
Johann Georg Här und JohS.
Keller , gu.liei,

gemeinderäthllcher Anschlag . 20 fl.,
Oehmdgras . . . 1 fl. ;

die Halfie an V« von I Morgen
17 '/ , Ruihen 2 Viertel 8^ Ru¬
then auf dem Lehen , zwischen
Michael Kalmbach und Michael
Siickel , gultct,

gemeinderäthlrcher Anschlag . 30 fl. ,
Heublum . . . 3 fl. ;

vckerzelq Eränendaum:
2 Viertel 5 /̂, Nuthe » am Würz¬

acker , zwischen der Heerdgssse
und Jakob Modrhardk , güllei,

gemeinderäthlrcher Anschlag . 40 fl.,
Kleedlum . . - 2 fl. ;

"g an der Hälfte von 1 Morgen
2 Viertel 3^ Ruihen auf dem
Meßuerfelb , zwischen Jak . Mohr¬
hardt und dem Weg , gältet,

gemeinderäihlichcr Anschlag . 50 fl.,
Ochmdgraö . . . 2 fl. ;

1 Morgen l Viertel 14 ^ g Ruthen
im Würzacker , zwischen Shristiäu
Kienzle , Schäfer und Johannes
Keller , gältet,

gemeinderäthlichkr Anschlag . 40 fl.,
brach;

die Hälfte an 2 Morgen K Vier¬
tel 30/z Ruthen auf dem Mcß-
nerfeld , zwischen sich selbst und
Jakob Mohrharkt , gältet,

gemeinderäthllcher Anschlag . 30 fl.,
OehmdgraS . . . Ist . ;

Ackerzelg Schornzhardt:
die Halste an 3 '/ , Viertel 14 Ru¬

then hinter dem Do : f,
zwischen Johann Georg Har und
Matheus Galt , gältet,

gemeinderäthlicher Anschlag . 25 fl.,
Heublum . . . 3 fl. ;

1 Viertel 5 ^ Ruthen in der lan¬
gen Grub oder Vchelmcnheck,
zwilcken Johannes Keller und
Johannes Har , Kchmid , gulret,

gemeinteraihlicher Anschlag . 15 fl.,
Heublum . . . 2 fl ;

M ä h e f e l d
1 Morgen 3 Viertel 17^ ^ Rutben

im Würzacker , zwischen Michael
Lamdarih und Johannes Keller,
gulret,

gemeindercuhlicher Anschlag . 80 fl.,
Heublum . . . 1 fl.,
Oehmdgras . . . 3 fl ;

Wiesen:
3 Viertel 14 >/z Ruthen und
die Halfie an 2 Viertel im Bem-

bach ob dem Brxckle , die Feder¬
wiese genannt , zwischen dem
Hcrrschaftwald und sich selbst,
gultet,

gemeinteräihlicher Unschlag . 4b fl.,
Oehmdgras . . . Ist;

die Halfie an 1 Morgen 12 /̂z. Ru-
then im Lehen , am Haideseld,
zwischen Adam Kalmbach und
Friedrich Kalmbach , gältet,

gemeinderäthlicher Anschlag . 35 fl.,
Oehmdgras . . . 2 fl.

Die Verkaufs - Verhandlung findet
am

Montag dem 10. Oktober I8i3,
Vormittags 9 Uhr,

auf hseügem Rathhaus statt , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Den 7. September 1853.
Schultdeißenamt.

G a l l.

kM k «
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deißenamt.
i a l l.

Gotte ! fingen,
Gerichtsdezirks Freudenstadt.

Aufforderung
Die ledige Barb . Zein er von hier

beabsichtigt nach Nordamerika auszu-
wandern , vermag aber die gesetzliche
Bürgschaft nicht zu leisten ; da dieselbe
bisher Botin nach Altenstaig war , so
werden alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grunde Ansprüche an
dieselbe zu machen haben , aufgefor¬
dert , solche

binnen 10 Tagen
hier geltend zu macken.

Den 2. September 1853.
Gemeinderath.

U n t e r t b al b e i m,
Gerichts - Bezirks Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Ju derGantiacke oeS HilarHchmi-

der , Maurers , gcbüriig von hier , der¬
zeit wegen Brandstiftung als Straf¬
gefangener in Gotkeszell , wird dessen
Liegenschaft, bestehend in

einem zwcistockigeiiWodn-

clrka 3 Morgen Lanecr , Aecker
und Wiesen,

am
Mittwoch dem 5 . Oktober 1853,

Pormurage 10 Udr,
auf hiesigem Nachhaus zum Verkauf
gebrach !.

Kaufsliebhaber wvll n sich einfindcn.
Den 7 . September 1853.

Schuitheißen -Amt.
»link.

Sch ietin  gen,
Oberamis Nagold.

L ngho !z « 2.>e kauf.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt

ans ihrem Kommnnwalk i» »er Mark
am

Samstag dem 17 . Sept . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bei günstiger Witterung im
Wald , sonst aber auf dnn
R,thhause etwa

100 Stamme Langholz vom 60er
aufwärts

gegen daare Bezahlung an den Meist
dielenden zu verkaufen , wobei bemerk!
wird , daß das Holz jeeen Tag defich.
tigk werken kann.

Den 8. Sept .' inber >853.
Schulihiisieuamt.

G iltekun st.

Hornberg,  N a q o l d.
OvcramtS Calw . Wein - und Most - Empfeh

W ld - Verkauf . luug.
Der Pfleger der Kinder des verstor - Nein gehaltene

denen Johannes Kübler  dahier batte Weine zu 1 fl. 45 kr. ^
MW noch 19»/s Morgen Wald und 2 fl. 48 kr . per Z

^tals Eigenihum der Kinder Jmi , so wie Most"
I-n Verwaltung . In diesem verkauft

Wal fino schon im Jahr 1850 an
haubarem Holz , schöner Qualität,
ausgenommen worden , welches sich zu
38 . 160 Kubikschuh berechne, ha«.

Es ist nun beschlossen worden , den

I . C . Pfleiderer.
Gültlingen,

Oberamts Nagold.
Wein feil.

Bei dem Unterzeichneten ist^
Walv , wie es sich für die Pfleglingen, , halber Eimer rein gehal -HH
am besten zeig«, entweder mit Grund »euer 1846ger Wein billig zuLO"
und Boden , ober nur das Holz im kaufen.
öffentlichen Aufflrnch zu verkaufen.

Der Verkauf findet am
Samstag dem 17. September,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem Natbbause statt , wozu

Den 6 . September 1853.
Raihsschrciber Widmann.

Nagold.
Rouleanx mit schönen Land-

die Liebhaber höflich eingelaten wer - Mafien im Preise von 1 fl. 45 kr.
dxn. per Stück sind wieder angekommen

Auf Verlangen wird der Wald vor - bei  _ G . Z a i s e r.
gezeigt . > Nagold.

Die Herren Ottsvorfteber werden Die berühmte
um d,e Belannlmachung gebeten. L!

Am 6 September 1853 . Mv UI t v l t ll t
Aus Auftrag : jßegen Hautausschläge , Flechten rc ist

Schultdeiß Kübier  zu haben bei G . Kaiser.
' ZGWW WWWWWWMM

or

Die Unterzeichneten machen hiemit ergebenst die Anreise,
^düß sie am nächsten Dienstag dem >3. d.

zre eheliche Perdindnng feiern und
'den Hiemil alle ihre Verwandten und »»̂ 8

Bekannten zu einem Glas Wein bei Hrn . Bierbrauer Köh
lcr ein.

Werkmeister Blum.
Rosine Gautter,  von Herrenbcrg.

0  l d.

Johannes «Schäuble,  Wagner von Nagold , hat das Snfter Boten
Fuhrwesen von Jakob Gang übernommen , und fahrt nächsten Montag das
eiste Mal nach Hord und Sulz , waS er auf diesem Wege zur Kenntnist
ces Publikums bringt , mit dem Bemerken , daß er kraft seines Vermögens
sichere Geschäfte liefern kann , und bittet hiemir um Kundschaft in allen
Gegenständen , die sorgfältig hin - und her geliefert werden.

Den 3 . September 1853 . Schäuble,  Sulzer Bote.



Robrdorf,
Oderamts Nagold,

(befundene Sperrkette.
Es ist am 20 . August d. I . auf

der neuen Straße von Nagold nach
Rohrdof eine Sperrkette gefunden
worden , und va bis fezr durch viel¬
faches Nachfragen dieselbe Niemand
vemeimgen kann , so wird solches hie-
mlt bekannt gemacht. Wer dieselbe
verloren und sich ausweisen kann, kann
sie gegen die Unkosten-Bezahlung ab¬
holen bei dem Schullbeißenamt.

Den 6. September 1853.
Schulibnß Seeger.

A l t e n st a i g.
Stchcngcbliebrner Schirm.
Im Forsthause in Altcnstaig ist ein

Schirm stehen geblieben.
. Griff befindet sich ein

stlbernes Plättchen , auf wel¬
chem der Name Sieidle elngravirt ist.

Nagold.
Herrenloser Hund.

ES hat sich vergangenen Montag
'ein schwarzer Sp tzerhund
bei m r e ngestellt . Der
rechtmäßige Eigenkhumer

kann denselben gegen EmrückungSge-
dühr der mir adholen.

Auch bade ich einen noch im
guten Zustande befindlichen die
chenenOfenaufsatz zu verkaufen

.5̂ Spinnereibesiher Rentsitzler.

Nagold.
Berichtigung

Meine Schachtel , um deren Zurück¬
gabe ick in Nro . 70 dieses Blattes
ba», habe ich wieder erdallen.

Johanne _
K «h t p r e t f «.

zivischen
Havre - New - Bork nnd New - Orleans.

Dieselben fahren das ganze Jahr hindurch n> den vordezeichneten Nich-
kungen und bieten alle Garantie
für eine solide und gute Beförde¬
rung . Im laufenden Monate

^finden nach New Aork den IO,
20 . und 30 , nach Nnv -Orleans de» 8 ., 15., 24 und
30 . Abfahrten statt . AkkordS-Abschlusse vermittelt

Z . C. Pflei derer.

Än alle Kranken!
welche sich der Fichtennabel ->Bäder bediene » wollen und unsere Anstalt
nicht besuchen können , offerircn wir ein hinlängliches Quantum Fichiennadel-
Decoct von ausgezeichneter Güie zu 24 Bädern hinretcherd , zu dem Preis
von 6 Tdaler P . Court.

Wer das Gaden nicht haben kann, und sich Morgens und Abends den
ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R . wäscht ( oder noch bes¬
ser, mit der Bürste frottir «) was eben so wirkend ist , erhält ern hinlängli¬
ches Quantum Dccoct zum Frottiren und Waschen, auf 24 Tage zu 3 Rthlr.
prß . Court.

Die überraschenden Erfolge , welche durch unser Hichtennadel -Dccoct er¬
zielt worden sind, veranlassen uns , das geehrte Publikum auf dessen Heilkraft
aufmerksam zu machen. Als vollkommen und oft rn überraschender Weise
sind genesen : die an allgemeiner Nervenschwäche , Gicht , Rheumatismus,
Hypochonvecie , chronische Hautausschläge , Hämorrboidal - und sonstige Umer-
leids -Leiden, besonders der Leder, Syphilis , Scropheln , tuberkulöser Lungen¬
schwindsucht und englischer Krankheit leiden. Die eigemhümliche Bereitung,
welche uns keine andere Anstalt nachzumachen im H >ande ist , gründe » seine
Heilkraft auf das r>chng spec>sische Gewicht in Betreff ter Heilung auf den
menschlichen Organismus.

Wir legen fever Sendung eine auf Erfahrung gegründete Gebrauchsan¬
weisung über deren Wirkung bei unv sorgen für den billigsten Transport.

Die Bestellungen wolle man an vie Unterzeichnete Direktion oder an
T . Zarser  in Nagold , welcher dazu und zur Empfangnahme der Gel¬
der Vollmacht erhallen hat , machen.

Die Direkuon deö Fichiennabel - Babes in Blankenburg
bei Rudolstadt in Tvürmgen . _

Frucht-
gaiiimz.

,fl . kr
D 'n' el alt. i 6 30

, neuer' 8 30
Lernen . 21 20
Roggen . 16 —
Äerile .12  48
Haber, alt . 7 30

, neuer-
MMNucht i 4 —
Weizen . 20 —
Boinen —
iarbi .u . -

Altenstaiq,
de» 31. August >853

per Scheffel,
ffkr . s g lr.
6 121 6 -
8 10 7 48i

Linse«

21 - SO 4kt

ffrendenstadt,
«er. 3. Sept . 1853,

per Scheffel.
st. kr.

Tübingen, T a lw.
den 2. Sept . 1853, Z den 3 . Sept . 1853.

per La -effet. !, ocr Scheffel.

20 58
16 —
13 36
6 28

st. kr. st. kr. nt. kr. i st. kr. i st. kr., st. kr. i st. kr. , S. kr.
— - l— —!— 6 36 6 26 6 i8

! 8 48 8 12 5 38 9 - ' 8 11 7
20 32 . 17 18 Ist 30 IS 21 19 12 19 — I ? 45 17
— - s— - st- - - - 14 24 1t 8 -
13 28 12 40 12 16 II 53 11 28 13 44 13 4-
6 20 5 521 6 54 6 39 ti — 7 — S 35 6 24

«rvd . « Kletschpreife.
Zu Allenstaig:

4P ..Lerneni >r . 16 kr
Weck5 L. 3 Q . t.
Ochienüeiich 10 „
Riiivsteisch . 9»

gO Kalbfleisch - ^
LwMU .aogcz .10 „

, nnadgei . 12 »
In ffreuoeunadr:

4P . Lerneilbr . 16tr.

,8 — — !— — lg 12 18 48 —

7 — 6 42 6 30 Weck5 !!.— Q .1 .
Ochienstelich lO „
Rindfleisch . 8 ,
.iialdsteiich . 7 „
Lchwst. abge, .10„

. unidgez . I2„

In Tübingen:
4P .Kernenbr.16kr„
We t 5 9. 2 Qt„
Ochsen fleisch II,
Rindfleisch . . 8,
Kalbfleisch . . 7,
« -chwst.atgez . l9,

„ unabgez. 12„
In Eaii»

4P .Keruenor 17 kr.
Weck 5 2. -O1„
Ochsensteisch 10 „
Rind leisch 9,
Kalbstersch , 8^
«-chwst. abgej 1l,

. unabgez. tl»

Redigirt, gedruckt unv per lcgl von der Buchhaudlunz vou G. Zaiser.
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